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Akronym
TITEL DES VORHABENS

Partnerland / 
Zuordnung zu einem Themenbereich mit Schlagworten


Gesamtkosten: xxx €
Projektdauer: xx Monate
Anzahl und Art der Partner:

(ggfs. Logos)

Postanschrift, 
Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse des Skizzeneinreichers




Ausgangssituation
Unter anderem ökologische und volkswirtschaftliche Relevanz im Partnerland, Bedarf bei den Unternehmen; Bedarf bzw. Nachfrage vor Ort an geplanten Forschungsleistungen und Innovationen.
Zielsetzungen
Darstellung der Projektziele ausgehend vom Stand der Technik und des Wissens, einschließlich von  Indikatoren zur (quantitativen oder qualitativen) Beschreibung des Projekterfolgs sowie gegebenenfalls auch der mittelbaren wirtschaftlichen, sozialen und/oder politischen Effekte.
Lösungsweg
Beschreibung der notwendigen FuE-Arbeiten sowie der eigenen Vorarbeiten, auf denen aufgebaut wird.
Nationale und internationale Kooperationspartner
Arbeitsteilung und Beschreibung der eingebundenen Partner aus Forschungseinrichtungen und Unternehmen (Kernkompetenzen, Leistungsfähigkeit, Infrastruktur, Anzahl der Mitarbeiter, gegebenenfalls Konzernzugehörigkeit etc.) sowie Zusammenarbeit mit Dritten.
Nachhaltigkeitspotenzial
Ökologische, ökonomische und soziale Wirkungen (qualitativ und quantitativ).
Kostenabschätzung
Angabe der voraussichtlichen Kosten und der Beteiligung mit Eigenmitteln, Arbeits- und Zeitgrobplanung sowie Personalaufwand (mit tabellarischer partnerspezifischer Darstellung)
Ergebnisverwertung
Erfolgsaussichten, Anwendungspotenziale und Umsetzungskonzepte zur Verwertung der Vorhabenergebnisse nach Ende der Förderung (Verwertungsplan), erwarteter Nutzen für die beteiligten Unternehmen.
Datenmanagementplan (nur für datenintensive Vorhaben)
Konzept für den Umgang mit Daten und Datenprodukten, Abschätzung des zu erwartenden Aufwands und Finanzbedarfs eines projektbezogenen Datenmanagements für Verbundprojekte.
Maßnahmen zum Schutz geistigen Eigentums/IPR
Siehe dazu BMBF-Leitfaden „Umgang mit Know-how in internationalen FuE-Kooperationen“: http://www.kooperation-international.de/fileadmin/redaktion/publication/know_how_internationale_kooperation.pdf 
(für Dienstleistungsprojekte nicht zwingend).

(max 12. Seiten, die begutachtet werden)

Ergänzend ist eine aussagekräftige Zusammenfassung der Projektskizze (Umfang auf Deutsch und Englisch: jeweils maximal zwei Seiten) vorzulegen, die für Abstimmungsprozesse zwischen BMBF und den Ministerien oder Fördereinrichtungen im Partnerland verwendet werden kann (siehe separate Formatvorlage unter www.fona.de/client_II).
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